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Berlin, 19.09.2011
Hallo, liebe Leute,

wir laden euch herzlich zum

Workshop „Diversity als Teil der Hochschulstrategie", 

Jugendherberge Köln-Riehl, An der Schanz 14, 50735 Köln
ein. „Diversity“ – also der wertschätzenden Umgang mit der Vielfalt von Menschen – spielt nicht nur im Personalwesen von Unternehmen sondern auch an Hochschulen eine immer bedeutendere Rolle. Teilweise werden unter diesem Schlagwort lediglich die bestehenden Maßnahmen zur Gleichstellung von Frauen und Männern und Strategien zur Gewinnung internationaler Studierender verknüpft. Andere Hochschulen beziehen tatsächlich alle relevanten Gruppen in ihre Diversity-Strategien ein. Während dieses Workshops wollen wir Diversity-Konzepte kennen lernen und diskutieren, wie wir diese nutzen können, um die Situation behinderter  und chronisch kranker Studierender zu verbessern. Dabei werden bereits an Hochschulen realisierte Elemente von Diversity besondere Beachtung finden.

Viele Grüße
Barbara Corleis und Sven Drebes
Programm des Workshops

„Diversity als Teil der Hochschulstrategie"

04.11 – 06.11.2011 Jugendherberge Köln-Riehl, An der Schanz 14, 
50735 Köln

Freitag, 04.11.2011
18.00 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Vorstellungsrunde und Austausch über die Erwartungen an den Workshop
Samstag, 05.11.2011
10.00 Uhr Kurzvorstellung der BAG und des IbS-Netzwerks,
Referentin: Nina Hintz

12.00 Uhr Diversity Management – Was ist das? 
Referentinnen: Dr. Maike Gattermann-Kasper, Leitungsteam AK Hochschulpolitik, Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium und Beruf e. V. (DVBS) und Barbara Corleis, Arbeitsgruppe „Hörsensible Universität Oldenburg“

12.00 Uhr Mittagessen und Pause
14.00 Uhr Vorstellung des Master-Studiengangs Management und Diversity unter besonderer Berücksichtigung von Menschen mit Behinderung


Referent: Prof. Dr. Michael Spörke , Fliedner Fachhochschule Düsseldorf
15.00 Uhr Behinderung als Diversity-Dimension in der Hochschule – Exklusionsmechanismen und Handlungsstrategien – Teil 1 
Referentinnen: Dr. Maike Gattermann-Kasper, Leitungsteam AK Hochschulpolitik, Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium und Beruf e. V. (DVBS) und Barbara Corleis, Arbeitsgruppe „Hörsensible Universität Oldenburg“
15.45 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Behinderung als Diversity-Dimension in der Hochschule – Exklusionsmechanismen und Handlungsstrategien – Teil 2 
Referentinnen: Dr. Maike Gattermann-Kasper, Leitungsteam AK Hochschulpolitik, Deutscher Verein der Blinden und Sehbehinderten in Studium und Beruf e. V. (DVBS) und Barbara Corleis, Arbeitsgruppe „Hörsensible Universität Oldenburg“
18.00 Uhr Abendessen

Sonntag, 06.11.2011
10.00 Uhr Beispiele aus der Praxis: „Behinderung und Diversity“ in Hochschulen
Referentin: Daria Celle Küchenmeister; ABZ (Akademisches Beratungszentrum) - Beauftragte für chronisch
erkrankte und behinderte Studieninteressierte und Studierende, Universität Duisburg-Essen
12.00 Uhr Mittagessen

Wegbeschreibung

mit dem Auto

Von Aachen, Krefeld oder Neuss: A57 bis Autobahnende, dann links einordnen (Richtung Zoobrücke / Messe), nach ca. 1500 m vor der Zoobrücke rechts abbiegen (Richtung Zoo / Flora), geradeaus über die Kreuzung bis zur Rheinuferstraße (Niederländer Ufer), dort an der Ampel links, nach ca. 800 m hinter "AXA-Hochhaus" rechts abbiegen.

Von Bonn (Achtung: Diese Route führt durch die Umweltzone!):
A555 über Kreuz Köln - Süd bis Autobahnende (Richtung Köln - Centrum), am Verteilerkreis rechts abbiegen (Richtung Rheinuferstraße), dieser Straße mehrere Kilometer folgen bis "AXA-Hochhaus". Hinter "AXA-Hochhaus" rechts abbiegen.

Von Frankfurt oder Oberhausen: A3 bis Autobahnkreuz Köln - Ost, dann auf die Stadtautobahn (Richtung Köln - Centrum), hinter der Zoobrücke erste Abfahrt rechts (Abfahrt Zoo/ Flora), an der Ampel links abbiegen (Niederländer Ufer), hinter "AXA-Hochhaus" rechts abbiegen. 

mit Bahn und Bus

Bis Köln Hauptbahnhof, dann mit der U-Bahn Linie 18 (Richtung Thielenbruch) bis Boltensternstraße. Von da 5 Min. Fußweg. Die Straße, auf der die U-Bahn fährt, nach rechts überqueren und ihr in Fahrtrichtung folgen, die nächste Kreuzung überqueren und halb rechts auf den Parkplatz gehen, der zur Jugendherberge gehört.
Hinweise zu den Reisekosten
· Übernachtung und Verpflegung in der Jugendherberge werden übernommen. Solltest du/solltet ihr trotz dieser verbindlichen Anmeldung nicht erscheinen ohne dich/euch 3 Tage vorher abzumelden, müssen wir euch die Storno-Gebühren der Jugendherberge berechnen.
· Fahrtkosten können wir erstatten, wenn ihr keinen anderen Träger (wie den AStA) dafür findet. Dies gilt immer für Bahnfahrkarten der 2.Klasse auf der günstigsten Strecke (es sei denn, eine andere Strecke ist deutlich schneller). Fahrkarten 1. Klasse, für Nachtzüge oder andere Züge mit besonderem Tarif sowie Flüge können nur nach vorheriger Absprache erstattet werden, wenn der Normalpreis der 2. Klasse nicht überschritten wird.

Macht die Behinderung die Nutzung eines eigenen PKW notwendig, können wir nach Absprache eine Kilometerpauschale erstatten. Die Tatsache, dass der PKW benutzt wurde, muss begründet und, z.B. durch eine Quittung einer Tankstelle von der Wegstrecke, belegt werden.

· Anmeldung

AbsenderIn

____________________________________________

Name

____________________________________________

Straße

____________________________________________

PLZ/ Ort

____________________________________________

Telefon/Fax/E-Mail

Bitte schickt Eure Anmeldung an:

Sven Drebes

Oudenarder Str. 25

13347 Berlin
oder

drebes@behinderung-und-studium.de

Workshop „Diversity als Teil der Hochschulstrategie",
(Bitte bis 15.10. 2011 anmelden!)

Hiermit melde ich mich zu der oben genannten Tagung an.

O
Ich komme alleine 

O
Ich komme zusammen mit .......... AssistentInnen/anderen Personen

O
Ich komme mit Führhund

Ich benötige folgende Übernachtungsmöglichkeiten:

	
	Freitag/ Samstag
	Samstag/ Sonntag

	Standard-Zimmer
	
	

	Rollstuhlgerechtes Z.
	
	


Bitte die Anzahl der Personen hineinschreiben!
O
Ich benötige keine Übernachtungsmöglichkeit
Anreise ca.: _________________, Abreise ca.: ___________________________

Ich benötige

O
einen Gebärdendolmetscher/O einen Schriftdolmetscher
O
Unterlagen in Punktschrift     O in Großdruck

O
Sonstiges
....................................................................................................

Zu den Mahlzeiten möchte ich/möchten wir (bitte ankreuzen):

	Fr:  Abendbrot
	Sa: Frühstück
	Sa: Mittagessen
	Sa: Abendbrot
	So: Frühstück
	So: Mittagessen

	vegetar.
	normal
	vegetar.
	normal
	vegetar.
	normal
	vegetar.
	normal
	vegetar.
	normal
	vegetar.
	normal

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Sonstiges: ...................................................................................................................

Datum /Verbindliche Unterschrift ..............................................................................
Die Unterbringung und Verpflegung ist für SchülerInnen und Studierende kostenlos. Bitte versucht, die Fahrtkosten über Euren AStA erstattet zu bekommen! Solltest du/solltet ihr trotz dieser verbindlichen Anmeldung nicht erscheinen ohne dich/euch 3 Tage vorher abzumelden, müssen wir dir/euch die Storno-Gebühren der Jugendherberge berechnen. 

++++ Weitergabe erwünscht! ++++ Weitergabe erwünscht!   ++++ Weitergabe erwünscht ++++!


